
 Landschulheim 2022  
 

Am 20. Juni um 8:00 Uhr startet wir, die 6b und 6d, die insgesamt 50 Personen waren, auf 

dem Parkplatz des Scheffelgymnasium Lahr zu unserer Klassenfahrt in die Schweiz. Betreut 

wurde unsere Klassenfahrt von den Klassenlehrer*innen der 6d Frau Grimm und Frau Firgau 

und den Klassenlehrer*innen der 6b Herr Gaide und Frau Stahl und Anna-Lena. In einem 

komfortablen Reisebus des Reiseunternehmens „Zim-Bus“ fuhren wir 3 Stunden nach 

Emmetten und mussten anschließend noch 1 Stunde zu unserer Hütte hochwandern. Unser 

Gepäck wurde vom Bus aus direkt zur Hütte gebracht. Nachdem wir angekommen waren, 

ruhten wir uns aus und brachen danach zu einem zweistündigen Spaziergang auf. Unser Ziel 

war ein kleiner Abenteuerspielplatz. Nach einem ausgiebigen Abendessen genossen wir den 

Sonnenuntergang vor der Hütte. Um 21.30 Uhr sollten wir alle in ihren Betten liegen und um 

22.00 Uhr wurde das Licht gelöscht, doch es wurde noch lange getuschelt. Die Mädchen der 

6b und 6d schliefen in getrennten Schlafsälen und die Jungen beider Klassen teilten sich 

einen Schlafsaal. Am nächsten Morgen wurden wir um 7.30 Uhr geweckt und um 8.00 Uhr 

gab es Frühstück. Anschließend konnten wir uns unsere Vesperdosen für das Mittagessen 

mit  verschiedenen Nudelsalaten und frischem Obst füllen. Danach brachen wir zu einer 

siebenstündigen Wanderung auf. Es war teilweise anstrengend jedoch genossen wir alle die 

traumhafte Aussicht. Auf einem schönen Spielplatz picknickten wir. Davor konnten wir noch 

eine Bergkapelle besichtigen. Zum Schluss erreichten wir noch ein Gipfelkreuz. Als wir 

wieder zu Hause in der Hütte waren, waren alle froh, dass unsere Hüttenwirten Romy ein 

leckeres Abendessen vorbereitet hatte. Nachdem Essen wurde es noch ein ruhiger Abend, 

und alle gingen zeitig ins Bett. Am nächsten Tag gleich nach dem Frühstück ging die 6 d mit 

Frau Grimm, Frau Firgau und Anna-Lena in die Käserei Seelisberg und anschließend im See 

baden. Währenddessen vertrieben wir, die 6 b, uns im Party- und Spielraum der Hütte oder 

im Garten die Zeit. Im Partykeller stellten Herr Gaide und Frau Stahl ihr tänzerisches Talent 

unter Beweis. Nach dem Mittagessen machten wir eine Wanderung und wollten einen 

Bergbauernhof besichtigen. Doch leider fanden wir ihn erst auf dem Rückweg, und da war es 

schon zu spät. Zum Abendessen war auch die 6 d wieder da. Am Donnerstag ging wir nach 

Emmetten und fuhr mit dem Bus in die Käserei Seelisberg wie am Vortag die 6 d, die am 

Donnerstag in der Hütte blieb. In der Käserei hörten wir uns einen spannenden Vortrag an 

und viele von uns gaben ihr Geld für Käse oder auch selbstgemachte Marmelade aus. 

Danach liefen wir eine Stunde zum See, wo wir erst ihre Sandwiches oder Hot Dogs aßen, 

die Romy uns gemacht hatte. Nach dem Essen gingen wir ins Wasser, manche kauften sich 

auch ein Eis nach einer langen und anstrengenden Wanderung zur Hütte zurück, aßen wir 

alle zusammen zu Abend. Und nach einer schönen Gutenachtgeschichte von Frau Stahl 

schliefen alle erschöpft ein. Am Abreisetag, wurden die Schüler*innen schon um 06:30 Uhr 

geweckt. Nach dem Frühstück packten alle ihre Koffer und erledigten die Aufgaben im Haus, 

die ihnen zugeteilt wurden. Erst nachdem das Haus geputzt war, gingen die wir nach einer 

herzlichen Verabschiedung von Romy und ihrem Mann Kurt hinunter zu der Stelle an die der 

Bus kommen würde. Doch der Bus hatte Verspätung, und die Schüler innen Carmen mit 2 

Stunden Verspätung am Schulparkplatz an. Trotz allem war es jedoch eine schöne und 

lustige Fahrt. Auf dem Parkplatz gab es ein ziemliches Durcheinander, weil alle ihr Gepäck 

holen, und ihre Eltern begrüßen wollten. Es war zwar toll, aber es waren alle froh wieder zu 

Hause zu sein. Auch wenn während der Klassenfahrt 2 Schülerinnen krankheitsbedingt 

abgeholt werden mussten, waren es 5 wunderschön Tage in der Schweiz. 
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